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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TuS Frammersbach : SV Erlenbach 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Heilig für den SV Erlenbach in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf der TuS Frammersbach am vergangenen Freitag auf den SV Erlenbach. Die Gäste
entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Manuel Beck. Erwähnenswert war, dass der TuS Frammersbach diese
Partie mit 2 und der SV Erlenbach mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Englert / Weigand konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Oestel / Beck beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Matreux / Kühn die Partie gegen Väth / Heilig mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Führen /
Aull bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Kaufmann / Liebler noch ab und quittierten eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Sieg holte dann Dirk Matreux indessen
beim 11:9, 11:13, 11:4, 12:10 gegen Stefan Väth. Manfred Englert bekam seinen Gegner Stefan
Oestel wiederum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 gewann danach Jürgen
Weigand gegen Erik Kaufmann und gab dabei nur einen Satz ab. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Alexander Kühn gegen Walter Heilig. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Manuel Führen versäumte es mit einem 1:3 gegen Manuel Beck,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Matthias Aull die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des TuS Frammersbach und des SV Erlenbach in die Box. Beim 9:11, 3:
11, 5:11 gegen Stefan Oestel fand indessen Dirk Matreux von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Väth war für Manfred
Englert letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Jürgen Weigand letztlich parat, um Walter Heilig final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 8:11, 8:
11, 6:11. Der neue Zwischenstand war 4:8. Alexander Kühn besiegelte indessen mit einem 12:10, 5:
11, 11:6, 11:9 gegen Erik Kaufmann einen Punkt für sein Team. Beim wenig später folgenden 3:0
gegen Sven Liebler fand Manuel Führen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Recht
deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Matthias Aull gegen Manuel Beck.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Frammersbach am 09.02.2023 gegen den FC 1920 Thüngen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.02.2023 gegen die SpVgg Adelsberg mitnehmen.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.01.2023 (00:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 TuS Frammersbach

Doppel: Englert / Weigand 1:0, Matreux / Kühn 0:1, Führen / Aull 0:1 
Einzel: D. Matreux 1:1, M. Englert 0:2, J. Weigand 1:1, A. Kühn 1:1, M. Führen 1:1, M. Aull 1:1 

 SV Erlenbach
Doppel: Väth / Heilig 1:0, Oestel / Beck 0:1, Kaufmann / Liebler 1:0 
Einzel: S. Oestel 2:0, S. Väth 1:1, W. Heilig 2:0, E. Kaufmann 0:2, S. Liebler 0:2, M. Beck 2:0


